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Alle Ratschläge in diesem Buch wurden sorgfältig erwogen und geprüft. Eine Garantie kann dennoch nicht übernommen werden. Eine Haftung für jegliche Personen-, Sach- und Vermögensschäden ist daher ausgeschlossen. Die Benutzung dieses Buches und die Umsetzung der darin enthaltenen Informationen erfolgt ausdrücklich auf eigenes Risiko.


Alle Rechte, insbesondere das Recht der Vervielfältigung und Verbreitung der Übersetzung, vorbehalten. Kein Teil des Werkes darf in irgendeiner Form (durch Fotokopie, Mikrofilm oder ein anderes Verfahren) ohne schriftliche Genehmigung reproduziert oder unter Verwendung elektronischer Systeme gespeichert, verarbeitet, vervielfältigt oder verbreitet werden.





Das erwartet Sie in diesem Buch


Dieses Buch richtet sich an zukünftige oder bereits ‚eingeloggte‘ Schrebergärtner.


Kompendien über einzelne Pflanzen gibt es genug. Ich helfe Ihnen dabei, die Pflanzen zu finden, die Sie zum Erreichen der nötigen Anbaufläche im Kleingarten bringen, sodass Sie sich auf Ihre Herzensprojekte wie eine Sitzecke, einen kleinen Pool, Platz für die Kinder, Erdbeeren oder was auch immer konzentrieren können.


Sie können alternativ auch das ganze Jahr über den Schrebergartenvorschriften nachhecheln und Pflanzen anbauen, die Sie vielleicht gar nicht mögen, nur, um dem Gartenvorstandskontrollen zu genügen. Hierbei sei gesagt, dass die Gartenvorstände auch nur ihren Job machen. Hintergrund der Anbauvorgaben ist, dass das Bundeskleingartengesetz vorschreibt, dass im Kleingarten ein Drittel der Gesamtfläche Anbaufläche, also mit Obst und Gemüse bestückt, sein muss. Ein Drittel kann schnell mehr werden, als man ursprünglich dachte, und überhaupt sah doch am Anfang alles so lieblich aus.


Die anderen zwei Drittel dürfen aus Rasen oder Stauden und aus Flächen, die der Erholung dienen, bestehen. Manchen Kleingärtner bringt das schnell an zeitliche, finanzielle oder mentale Grenzen, denn die reine Ausstattung der Anbaufläche nur mit Stauden und Gehölzen ist nicht erlaubt.


Hierzu werden Sie bei der ersten Gartenbegehung, die in der Regel im Hochsommer stattfindet, jedoch sicher Hinweise darüber bekommen, wie streng Ihr Gartenvorstand damit ist. Schließlich soll ja auch ein ansehnliches Gesamtbild entstehen, und das ist nur mit einjährigen Pflanzen manchmal schwer zu erreichen. Der erste Teil dieses Buches gibt einen Überblick über Standortfaktoren für Pflanzen. Der Praxisteil nennt Ihnen einzelne Pflanzen, die pflegeleichter sind als andere, die einiges an Anbaufläche besetzen und die Ihnen natürlich auch Freude machen.


Ich bin seit sechs Jahren Hobbygärtnerin in einem Garten, der eigentlich für zwei bis drei Personen gedacht war, und bin dazu berufstätig. Ich arbeite ohne chemische Dünger und versuche, wann immer möglich, mit auf dem Grundstück vorhandenen Material zu arbeiten und so wenig wie möglich hinzuzukaufen.


Falls Sie gern Gartenmaterial oder Pflanzen einkaufen, sind Sie mit diesem Buch aber auch gut beraten. Dann können Sie noch mehr herausholen! Zunächst klären wir aber die entscheidenden Fragen, die Sie sich stellen sollten, bevor Sie sich einen Garten zulegen.



WARUM WOLLEN SIE GÄRTNERN?


Vielleicht haben Sie vor Ihrem eigenen Garten eine Vorstellung vom perfekten Schrebergarten aus Gartenmagazinen, von Internetseiten oder durch den Blick über den Gartenzaun bei so manchem gut betuchten Nachbarn her eingeprägt bekommen. Diese Anblicke sind oft bezaubernd, aber seien Sie sich bewusst, dass auch bei noch so viel Pflege …




	Nicht alles gelingt, was Sie pflanzen.


	Manchmal mehr von etwas wächst, als Sie dachten.


	Der Gartenvorstand eigene Vorstellungen von einem gelungenen Schrebergarten hat, die er durchsetzen kann, weil es am Ende sein Land ist.


	Gelegentlich ungeplante Kosten auf Sie zukommen können, zum Beispiel für die Rettung einer Pflanze, in die Sie schon investiert hatten, oder weil eben Fläche bestellt werden muss.


	Die Pflanzen wegen klimatischer Bedingungen oder düngungsbedingt nicht zur geplanten Jahreszeit sprießen und damit Ihr Zeitplan flexibler sein muss, als Sie vielleicht anfangs dachten, wenn Sie ein ästhetisches und essbares Ergebnis erhalten wollen.


	Seltsamerweise nicht wirklich viele Menschen bekannt sind, die der eigene Schrebergarten komplett autark gemacht hat.
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WIE SIE IHREN SCHREBERGARTEN IDEAL
BEPFLANZEN, ALLE VORGABEN EINHALTEN
UND SICH IN IHREM GARTEN RUNDUM
WOHLFUHLEN






